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Zu ihren wichtigsten Kunden zäh-
len Bundeswehr, BND, Verfassungs-
schutz, Ministerien, Justizvollzugs-
anstalten und der Energieriese RWE. 
Ihre Technik findet man bei RTL, N-TV 
und SAT 1, im Post-Tower und in vielen 
Sportarenen. Im Kreis Düren aber, da, 
wo die Kommunikations- und Siche-
rungstechnik (KST) Moschkau GmbH 
zu Hause ist, weiß man nur wenig 
über das Unternehmen, das sich zu 
den Top Ten in Deutschland im High-
Tech AV-Bereich zählen darf. 

Gegründet wurde die Firma 1985 von 
Udo Moschkau, 1991 entstand aus der 
Personengesellschaft die heutige KST 
Moschkau GmbH. 1992 zog der Be-
trieb von Düren in das Gewerbegebiet 
Stockheim. Bis dahin lagen die Schwer-
punkte in den Bereichen Videoüberwa-
chung, Elektroakustik und Sicherungs-
technik, ab 1993 kam der Medien- und 
Broadcast-Bereich hinzu. 
Heute erstreckt sich die Angebots-
palette der KST Moschkau GmbH von 
der einfachen Beschallungsanlage bis 
zu rechnergesteuerten Audio-/Video-
systemen (AV) in Digitaltechnik für 
Flug- und Manöversimulation oder 
komplexen Broadcast-Lösungen für 
TV-Anstalten. Das Unternehmen liefert 
seinen Kunden dabei individuelle Pro-
jektlösungen als Gesamtkonzept - von 
der Planung über die Realisierung bis 
hin zum Service. „Je komplexer und 
schwieriger das Projekt, desto lieber 
ist es uns“, sagt Axel Moschkau, der mit 
seinem Vater Udo die Geschäftsfüh-
rung innehat, und kann sich sicher sein, 
dass die in Frage kommenden Kunden 
in ganz Deutschland und darüber hin-
aus das auch ganz genau wissen.  

Sicherungstechnik für
Justizvollzugsanstalten 

Eines der Hauptstandbeine ist nach wie 
vor der Bereich der Sicherungstechnik. 
Komplexe Peripherie-Sicherungen, z.B. 
für Justizvollzugsanstalten, Ministerien, 
Bundeswehr, aber auch im Industrie-
bereich gehören für zum Projektalltag. 
In der JVA Aachen etwa zeichnet KST 
nahezu für die gesamte sicherheits-
technische Einrichtung verantwortlich 
- von der Zellen-Kommunikationsan-
lage über die Brand-/Hausalarmierung 
bis hin zur Innen- und Außenhautsiche-
rung mit modernster Kameratechnik 
und Fassadenbeleuchtung. Aber auch 
in den JVA‘s in Köln, Euskirchen, Rhein-
bach, Gelsenkirchen, Heinsberg etc. 
kommt technisches Equipment und 
Know-how aus Stockheim zum Einsatz. 

Stetiges Wachstum erfährt seit An-
fang der 90er-Jahre der Broadcast- 
und Professional-Bereich. Zu den von 
KST realisierten Projekten gehören 
u.a. die RTL-Standorte Köln, Frankfurt, 
München und Berlin, das neue digitale 
Sendezentrum von N-TV und das NRW-
Landesstudio von SAT 1. Außerdem 
erarbeiten namhafte Produktionsfir-
men ihre Beiträge mit Equipment des 
Unternehmens aus dem Kreis Düren. 

Post-Tower und Bundestag

Steigende Qualitätsansprüche in Kon-
ferenz- und Präsentationsanwendun-
gen ermöglichen immer mehr den Ein-
satz von eigentlich aus der Broadcast-
Welt stammenden Technologien. „Das 
hat uns dazu veranlasst, unsere umfas-
sende Erfahrung im Broadcast-Bereich 
auch für den Medien- und Konferenz-
Bereich zu nutzen und dort ebenfalls 
tätig zu werden“, erläutert Axel Mosch-
kau. Herausragendes Beispiel hierfür 
ist die medientechnische Einrichtung 
des Post-Towers in Bonn, und auch für 
die Neuausstattung der Medientechnik 
im Plenarsaal des Deutschen Bundes-
tages war das Stockheimer Unterneh-
men verantwortlich. 
Zu den Kernkompetenzen der KST 
Moschkau GmbH gehört seit vielen 
Jahren auch die Entwicklung und Rea-
lisierung von modernen AV-gestützten 
Simulationssystemen, z.B. in der Flug-
simulation oder beim Lokführer-Trai-
ning. So wurde KST mit der Realisierung 
eines Fahrt-Simulators für die indone-
sische Eisenbahn beauftragt. Bei der 
Umsetzung wurden die verschiedenen 
Weichenstellungen und Signalmasten, 
aber auch Notfallsituationen absolut 
realitätsnah animiert. Immer wichtiger 
werden für KST Projekte, in denen Syn-
ergien zwischen den eigentlich separat 
zu sehenden Bereichen Broadcast, Me-
dien- und Sicherungs-Technik zustan-
de kommen, vor allem in Sportarenen 
wie der SAP-Arena in Mannheim. 
Ein weiterer wachsender Bereich ist die 
Ausrüstung von Yachten mit Navigati-
ons- und Medientechnik. Auch im Be-
reich der Elektro-Akustik ist der Einzug 
der digitalen Technik nicht mehr aufzu-
halten. Beschallungsanlagen der KST, 
bei denen immer mehr auch Sicher-
heitsaspekte eine Rolle spielen, findet 
man in Industrieanlagen, Einkaufs-
zentren, Stadien, auf Flughäfen und 
Kreuzfahrtschiffen, aber auch in der 
JVA Aachen, im Bundesarbeitsminis-
terium und in der Bonner Außenstelle 
des Bundesrats.  
 Ralf Schwuchow

„Je komplexer, desto besser“
Stockheimer KST Moschkau GmbH gehört zu den Top-Ten-Unternehmen

Auf folgenden Wanderwegestrecken 
gelangt man zu diesem Eifelblick: 
„Buntsandsteinroute“ (Etappe Kreu-
zau-Nideggen (13,3 km), Hauptwan-
derweg des Eifelvereins Nr. 4 - „Josef-
Schramm-Weg“, „Felspassage“ - Weg 
Nr. 07 (12,9 km). 
Vom Wanderrastplatz „Engelsblick“ 
kann man eine wunderschöne Aus-
sicht ins Tal, auf den Stausee Ober-
maubach mit Staumauer genießen. 
Folgende Wanderwegestrecken 
tangieren diesen Aussichtspunkt: 
„Kuhkopfsteig“ - Nr. 23 (9 km), „Pro-
fessor-Schürmann-Weg“ - Nr. 42 (8,3 
km), „Panoramaweg West“ - Nr. 72 
(19,5 km), und „Mausauel“ - Nr. 17 
(10,3 km). Von der „Buntsandstein-
route“ und der „Felspassage“ lohnt 
sich ein kurzer Abstecher zu diesem 
Aussichts- und Rastpunkt. 
All diese Eifel-Blicke, über die man 
im Internet unter www.eifel-blicke.
de weitere Informationen findet, lie-
gen innerhalb der Grenzen des Na-
turparks Nordeifel und sind mit Pan-
oramatafeln ausgestattet, auf denen 
die Umgebung und die Aussicht in 
die Ferne genauestens erklärt wer-
den. Im November 2012 konnten 
dank der Gewährung von Naturpark-
Fördermitteln für die Neuanlage und 
Instandhaltung von Erholungs- und 
Wanderinfrastruktur an den vorste-
hend aufgeführten besonders schö-
nen Aussichtspunkten jeweils neue 
Sitzgarnituren aufgestellt werden. 
Hier haben Wanderer nun die Ge-
legenheit, in aller Ruhe den Fern-
blick bei einer ausgiebigen Rast und 
einem Picknick zu genießen.  
 Ralf Schwuchow

Axel Moschkau ist einer der beiden Geschäftsführer der in Stockheim be-
heimateten KST Moschkau GmbH, deren Systeme und Anlagen im gesam-
ten deutschsprachigen Raum, aber auch in den Benelux-Ländern und sogar 
in Übersee Anwendung finden.  

Die SAP-Arena in Mannheim wurde von KST Moschkau ausgestattet.  

Im  High-Tech-Bereich von Audio-Video (AV) zählt das Unternehmen zu den 
Großen in Deutschland.  Fotos: KST

Ein Blick in Richtung Hochkoppelfelsen bietet sich vom Eifelblick Schafsbenden.


